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betreffend mögliche Personalkollision im Zusa~~enhang mit dem 

Bergland-Aktionsfonds 

Die Verfasser der beiden vom Bundeskanzleramt 1979 im Zusammen

hang mit. der 11 Sonderaktion des BKA zur Stärkung entwicklungs

sch'i.vacher ländli.cher Räume im Berggebiet österreichs" in Auftrag 

gegebenen Studien, Dr. Hans Glatz und Dr. Günter Scheer, sind 

nach den vom Bundeskanzler mit der Beantwortung der schriftlichen 

parlamentarischen Anfrage 1532/J übermittelten Unterlagen 

zugleich auch Geschäftsführer bzw. Vorsitzende des Verwaltungs

ausschusses des Bergland-Aktionsfonds und von diesem in die 

Beurteilungskommission der genannten SOllderaktion entsandt worden. 

Im Tätigkeitsbericht des BAF 1980 heißt es unter Pkt. 104. 

EinflußaU:f di~e FÖrderung'spÖlitik der Öffentlichen Hand: 

liDer Bergland-Aktionsfonds •.••••. bedient sich zahlreicher Wissen

schaftler, deren Aufgabe in der Untermauerung der vorgeschlagenen 

Veränderungen bestehtlI. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundeskanzler nachstehende 

A n fra g e : 

1) Sehen Sie es als unproblematisch an, wenn Proponenten von 

Organisationen gleichzeitig Verfechter von Vorstellungen 

' .. ' ." ,;", 
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dieser Organisa~ionen( Auftragnehlner der öffentlichen Hand 

für Begleituntersuchungen und Mitglieder einer Beurteilungs

kommiss.ion sind, die über die Vergabe von öffentlichen 

Mitteln entscheidet, "l1obei alle diese Tätigkeiten denselben 

Problerr~reis berühren? 

2) Wurde vor der Auftragserteilung über die heiden genannten 

Studien eine Zhlsschreibung vorgenommen; wenn nein I warum 

nicht? 

3) Ist an die Vergabe einer begleitenden objektiv-kritischen 

Untersuchung zur genannten Sonder aktion an Personen oder 

Institute gedacht, die keine Verbindungen zur österreichischen 

Bergbauernvereinigung oder zum BAF haben? 
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